
 

 

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums der Verteidigung vom  
13. Februar 2019 übermittelt.  
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext. 

Deutscher Bundestag  Drucksache 19/7778
19. Wahlperiode 14.02.2019

Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Tobias Pflüger, Michel Brandt,  
Christine Buchholz, weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE. 
– Drucksache 19/7411 – 

Tote bei Auslandseinsätzen 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Bis zum August 2017 war die Bundeswehr an 52 Auslandseinsätzen beteiligt, 
bei denen bis dahin 408 392 deutsche Soldatinnen und Soldaten eingesetzt wur-
den. Für diese Einsätze wurden bis dahin 20,8 Mrd. Euro verausgabt. In diesen 
Auslandseinsätzen starben bis zum August 2017  108 deutsche Soldatinnen und 
Soldaten (vgl. https://bit.ly/2ROdyxQ).  

Die Zahl der Toten bei Auslandseinsätzen der Bundeswehr seit 2010 erhöhte 
sich laut Internetpräsenz der Bundeswehr seit Mai 2018 für die Jahre 2010, 
2014, 2015, 2016 und 2017 jeweils (https://bit.ly/2Ej2vpN). Dabei bleibt offen, 
weshalb die Zahl der Toten erst Jahre später korrekt angegeben wird und wie es 
dazu kam. 

1. Wie viele Auslandseinsätze hat die Bundeswehr seit ihrem Bestehen absol-
viert? 

Deutschland beteiligte sich in 53 Einsätzen mit Personal. 

2. Wie viele Soldatinnen und Soldaten wurden dabei insgesamt eingesetzt? 

Es wurden 431 421 Soldatinnen und Soldaten eingesetzt (Stichtag: 31. Januar 
2019). 

3. Wie viele Soldatinnen und Soldaten wurden in den einzelnen Auslandsein-
sätzen jeweils eingesetzt (bitte nach Jahr und Mandat aufschlüsseln)? 

Die Anzahl der jeweils eingesetzten1 Soldatinnen und Soldaten ist der beigefüg-
ten Anlage 1 zu entnehmen. 

                                                      
1 Der Begriff des Einsatzes wird hierbei im militärfachlichen Sinne verwendet, unabhängig davon, ob es sich um einen Einsatz im Sinne 

von Artikel 87a Absatz 2 GG, einen Einsatz bewaffneter Streitkräfte im Sinne des Parlamentsbeteiligungsgesetzes oder eine Mission ge-
mäß der im Geschäftsbereich des BMVg geltenden Zentralen Dienstvorschrift A-110/1 „Anerkennung von Verwendungen als Missionen“ 
handelt. 
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4. Wie viele Menschen kamen bei Auslandseinsätzen, an denen die Bundes-
wehr beteiligt war, ums Leben, und wie viele davon waren Zivilpersonen 
(bitte nach Mandat, Land, Region, Ort, Datum aufschlüsseln)? 

Hinsichtlich der Gesamtzahl wird auf die Antwort der Bundesregierung auf die 
Schriftliche Frage 39 der Abgeordneten Sabine Zimmermann auf Bundestags-
drucksache 18/13338 verwiesen. 

5. Wie viele Bundeswehrsoldatinnen und Bundeswehrsoldaten kamen bei den 
Auslandseinsätzen der Bundeswehr ums Leben (bitte nach Datum, Mandat, 
Land, Ort und Todesursache aufschlüsseln)? 

In den Auslandseinsätzen und einsatzgleichen Verpflichtungen der Bundeswehr 
kamen 111 Soldatinnen und Soldaten ums Leben (Stand: 4. Februar 2019). Die 
Aufschlüsselung ist der beigefügten Anlage 2 zu entnehmen. 

6. Wie viele Bundeswehrsoldatinnen und Bundeswehrsoldaten wurden seit 
2010 infolge der Ausübung ihres Dienstes getötet? 

Im Betrachtungszeitraum 2010 bis heute sind 76 Soldaten verstorben; hiervon 
sind 16 gefallen. 

7. Weshalb wurde die Zahl der Toten seit 2010 auf der Bundeswehr-Internet-
präsenz im Mai 2018 noch mit 67 angegeben, während sie dort jetzt mit 78 
angegeben wird (https://bit.ly/2Ej2vpN)? 

Die im Internet veröffentlichte Aufstellung beinhaltet alle Angehörigen des Ge-
schäftsbereiches des Bundesministeriums der Verteidigung (BMVg), die in Folge 
der Ausübung ihrer Dienstpflichten für die Bundesrepublik Deutschland ums Le-
ben gekommen sind. Es erfolgt eine stetige Aktualisierung, die auf der Grundlage 
von Meldungen durch die zuständigen Stellen vorgenommen werden. Mit Stand 
31. Januar 2019 hat sich die Anzahl auf 80 erhöht. 

a) Was ist der Bundesregierung zur Todesursache der verspätet gemeldeten 
Soldatinnen und Soldaten bekannt? 

b) Weshalb wurden diese erst jetzt veröffentlicht? 

c) Wie erklärt sich die Bundesregierung, dass die Zahl der Toten für 2010 
erst 2018 angepasst wurde? 

Die Fragen 7a bis 7c werden zusammen beantwortet. 
Bei den nachträglich aufgenommenen Namensnennungen im Ehrenmal der Bun-
deswehr handelt es sich ausschließlich um ehemalige Soldaten, für die nach ihrem 
Ausscheiden aus der Bundeswehr ein Antrag auf Anerkennung einer Wehrdienst-
beschädigung bzw. auf Hinterbliebenenversorgung gestellt und deren Antrag im 
Prüfverfahren anerkannt wurde. Die Todesursache war stets eine gesundheitliche 
Schädigung, die aus einer Wehrdienstbeschädigung resultierte. 
Erst im Todesfall, bei Vorliegen eines rechtskräftigen Bescheides auf Anerken-
nung einer Wehrdienstbeschädigung, erfolgt eine namentliche Nennung im Eh-
renmal und damit verbunden die Anpassung der im Internet veröffentlichen Über-
sichten. Liegt zum Zeitpunkt des Todes noch kein rechtskräftiger Bescheid vor, 
muss der Abschluss des Verfahrens abgewartet werden. 
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Anlage 2 zu Parl Sts bei der Bundes-
ministerin der Verteidigung Dr. Tauber 
1980027-V150 vom 13. Februar 2019

lfd. 

Nr.
Todestag Einsatz Einsatzland Ereignisort Todesursache

1 14.10.1993 UNTAC Kambodscha PHNOM PHEN gegnerische Einwirkung

2 20.12.1995
SHARP 

GUARD
Mittelmeer Adria vor Jugoslawien Unfall

3 15.05.1997 SFOR Bosnien-Herzegowina RAJLOVAC natürlicher Tod

4 23.05.1997 SFOR Bosnien-Herzegowina RAJLOVAC Unfall

5 23.05.1997 SFOR Bosnien-Herzegowina RAJLOVAC Unfall

6 09.09.1997 SFOR Bosnien-Herzegowina RAJLOVAC Unfall

7 29.03.1998 SFOR Italien PIACENZA natürlicher Tod

8 06.07.1998 SFOR Bosnien-Herzegowina RAJLOVAC Unfall

9 06.09.1998 SFOR Bosnien-Herzegowina RAJLOVAC Selbsttötung

10 15.01.1999 SFOR Bosnien-Herzegowina RAJLOVAC Selbsttötung

11 30.05.1999
KVM / 

KFOR
Kosovo RROGOZHINA Unfall

12 17.06.1999
KVM / 

KFOR
Kosovo SKOPJE Selbsttötung

13 12.10.1999
KVM / 

KFOR
Kosovo KOSARE Unfall

14 12.10.1999
KVM / 

KFOR
Kosovo

KOSARE

(KOS-US-Sektor)
Unfall

15 30.10.1999
KVM / 

KFOR
Kosovo

ca. 3 Km ostw. 

PRIZREN
Unfall

16 31.01.2000
KVM / 

KFOR
Kosovo PRIZREN natürlicher Tod

17 27.02.2000 SFOR Bosnien-Herzegowina RAJLOVAC Selbsttötung

18 20.04.2000
KVM / 

KFOR
Kosovo PRIZREN Selbsttötung

19 06.05.2000
KVM / 

KFOR
Kosovo ORBITNO POLJE Unfall

20 08.06.2000
KVM / 

KFOR
Kosovo KATLANOVO Unfall

21 08.06.2000
KVM / 

KFOR
Kosovo KATLANOVO Unfall

22 03.07.2000
KVM / 

KFOR
Kosovo PRIZREN natürlicher Tod

23 09.07.2000
KVM / 

KFOR
Kosovo PRIZREN Unfall

24 29.08.2000 SFOR Bosnien-Herzegowina KAKANJ   Unfall

25 16.09.2000 SFOR Bosnien-Herzegowina RAJLOVAC Selbsttötung

26 22.09.2000 SFOR Bosnien-Herzegowina RAJLOVAC Unfall

27 03.01.2001 KFOR Kosovo PRIZREN natürlicher Tod

28 15.03.2001 KFOR Kosovo PRIZREN natürlicher Tod

29 21.03.2001 SFOR Bosnien-Herzegowina FILIPOVICI Selbsttötung

30 23.06.2001 KFOR Kosovo 20 Km ostw. PRIZREN Unfall

31 01.08.2001 KFOR Kosovo PRIZREN Selbsttötung

32 01.10.2001 SFOR Bosnien-Herzegowina BUTMIR Selbsttötung

33 08.10.2001
UNOMIG

Georgien
GEORGIEN 

ABCHASIEN
gegnerische Einwirkung

34 15.12.2001 KFOR Kosovo PRIZREN Unfall

35 06.03.2002 ISAF Afghanistan KABUL Unfall

36 06.03.2002 ISAF Afghanistan KABUL Unfall

37 10.05.2002 KFOR Kosovo PRIZREN Selbsttötung

38 11.11.2002 SFOR Bosnien-Herzegowina BUTMIR Selbsttötung

39 21.12.2002 ISAF Afghanistan KABUL Unfall

40 21.12.2002 ISAF Afghanistan KABUL Unfall

41 21.12.2002 ISAF Afghanistan KABUL Unfall
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42 21.12.2002 ISAF Afghanistan KABUL Unfall

43 21.12.2002 ISAF Afghanistan KABUL Unfall

44 21.12.2002 ISAF Afghanistan KABUL Unfall

45 21.12.2002 ISAF Afghanistan KABUL Unfall

46 20.02.2003 ISAF Afghanistan KABUL Natürlicher Tod

47 17.05.2003 ISAF Afghanistan KABUL Natürlicher Tod

48 29.05.2003 ISAF Afghanistan KABUL gegnerische Einwirkung

49 07.06.2003 ISAF Afghanistan KABUL gegnerische Einwirkung

50 07.06.2003 ISAF Afghanistan KABUL gegnerische Einwirkung

51 07.06.2003 ISAF Afghanistan KABUL gegnerische Einwirkung

52 07.06.2003 ISAF Afghanistan KABUL gegnerische Einwirkung

53 03.10.2003 KFOR Kosovo MACITEVO Unfall

54 03.10.2003 KFOR Kosovo MACITEVO Unfall

55 19.12.2003 SFOR Bosnien-Herzegowina NOVA BILA Natürlicher Tod

56 25.02.2004 KFOR Kosovo PRIZREN Selbsttötung

57 04.09.2004 KFOR Kosovo TOPLICANE natürlicher Tod

58 17.10.2004 ISAF Afghanistan KUNDUZ Selbsttötung

59 28.11.2004 KFOR Kosovo PRIZREN Selbsttötung

60 25.06.2005 ISAF Afghanistan TACHAR gegnerische Einwirkung

61 25.06.2005 ISAF Afghanistan TACHAR gegnerische Einwirkung

62 07.08.2005 ISAF Afghanistan KABUL Unfall

63 14.11.2005 ISAF Afghanistan KABUL gegnerische Einwirkung

64 03.04.2006 EUFOR Bosnien-Herzegowina RAJLOVAC Selbsttötung

65 18.12.2006 ISAF Afghanistan BALKH Selbsttötung

66 22.03.2007 KFOR Kosovo PRIZREN Selbsttötung

67 19.05.2007 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

68 19.05.2007 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

69 19.05.2007 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

70 03.09.2007 ISAF Afghanistan BALKH Selbsttötung

71 19.06.2008 EUFOR Bosnien-Herzegowina TRAVNIK Unfall

72 19.06.2008 EUFOR Bosnien-Herzegowina TRAVNIK Unfall

73 25.08.2008 ISAF Usbekistan TERMEZ Natürlicher Tod

74 27.08.2008 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

75 20.10.2008 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

76 20.10.2008 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

77 12.02.2009 ISAF Afghanistan MES natürlicher Tod

78 14.03.2009 ISAF Afghanistan FEYZABAD Unfall mit Dienst-Kfz 

79 29.04.2009 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

80 23.06.2009 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

81 23.06.2009 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

82 23.06.2009 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

83 04.10.2009 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

84 29.11.2009 KFOR Kosovo PRISTINA Selbsttötung

85 02.04.2010 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

86 02.04.2010 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

87 02.04.2010 ISAF Afghanistan KUNDUZ gegnerische Einwirkung

88 15.04.2010 ISAF Afghanistan BAGHLAN gegnerische Einwirkung

89 15.04.2010 ISAF Afghanistan BAGHLAN gegnerische Einwirkung

90 15.04.2010 ISAF Afghanistan BAGHLAN gegnerische Einwirkung

91 15.04.2010 ISAF Afghanistan BAGHLAN gegnerische Einwirkung

92 07.10.2010 ISAF Afghanistan BAGHLAN gegnerische Einwirkung

93 17.12.2010 ISAF Afghanistan BAGHLAN Unfall

94 18.02.2011 ISAF Afghanistan BAGHLAN Selbstmordattentat

95 18.02.2011 ISAF Afghanistan BAGHLAN Selbstmordattentat

96 18.02.2011 ISAF Afghanistan BAGHLAN Selbstmordattentat

97 25.05.2011 ISAF Afghanistan KUNDUZ Selbstmordattentat
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98 28.05.2011 ISAF Afghanistan TACHAR Selbstmordattentat

99 28.05.2011 ISAF Afghanistan TACHAR Selbstmordattentat

100 02.06.2011 ISAF Afghanistan BAGHLAN Selbstmordattentat

101 30.03.2012 KFOR Kosovo NOVO SELO Selbsttötung
102 04.05.2013 ISAF Afghanistan BAGHLAN gegnerische Einwirkung

103 06.06.2013 ISAF Afghanistan MAZAR E SHARIF Selbsttötung
104 04.07.2014 KFOR Kosovo PRIZREN Selbsttötung

105 23.09.2015

AusbUstg N-

IRQ Irak ERBIL natürlicher Tod

106 29.09.2015

RESOLUTE 

SUPPORT Afghanistan MAZAR E SHARIF natürlicher Tod

107 04.10.2015 ISAF Afghanistan DEUTSCHLAND Selbsttötung 

108 26.07.2017

ASIFU 

MINUSMA MALI

Nähe KIDHAL 70km NO 

GAO Unfall

109 26.07.2017

ASIFU 

MINUSMA MALI

Nähe KIDHAL 70km NO 

GAO Unfall

110 14.01.2018 ISAF Afghanistan DEUTSCHLAND Selbsttötung 

111 06.10.2018 eFP Litauen PABRADE Unfall
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